Kies und sein Einfluss auf Wein: Ein Mini-
Guide fiir Sommeliers (4)

Kiesboden bestehen aus kleinen, losen Steinen, die sich mit Sand und Schluff vermischen. Dadurch
entsteht ein gut durchliifteter, schnell entwéassernder Boden, der fiir Reben ideale Bedingungen
schafft. Da Kies nahrstoffarm ist und kaum Wasser speichert, miissen die Reben tiefe Wurzeln
ausbilden, um Feuchtigkeit zu erreichen. Dieser ,,Kampf ums Uberleben® fiihrt oft zu geringen
Ertragen — aber Trauben von aulergewohnlicher Qualitét.

Wie Kies den Wein beeinflusst

1. Mehr Konzentration und Struktur

Reben auf kiesigen Boden miissen hérter um Wasser und Néhrstoffe kdmpfen. Das fiihrt zu
kleineren Beeren mit einem hoheren Verhdltnis von Schale zu Saft — die Weine zeigen dadurch
tiefere Farben, festere Tannine und intensivere Aromen.

2. Ausgepragtere Tanninstruktur

Besonders Rebsorten wie Cabernet Sauvignon und Syrah, die auf Kies gedeihen, entwickeln
kréftige, stabile Tannine. Diese verleihen den Weinen ein enormes Reifepotenzial — sie konnen iiber
Jahrzehnte an Komplexitdt gewinnen.

3. Reiferes Lesegut bei ausgewogener Saure

Kies speichert tagsiiber Warme und gibt sie nachts wieder ab. So reifen die Trauben gleichmaRiger
und erreichen hohere Zuckerwerte. Gleichzeitig versorgen die tiefen Wurzeln die Pflanze weiterhin
mit Feuchtigkeit — die natiirliche Saure bleibt erhalten. Das Ergebnis: elegante, kraftvolle Weine mit
Frische und Balance.

4. Perfekte Drainage — keine Verwasserung

Uberschiissiges Wasser flieRt im Kiesboden rasch ab, was Staunisse verhindert und die
Aromenkonzentration schiitzt. Selbst in regenreichen Jahren bleiben die Weine ausdrucksstark und
dicht.



5. Hervorragendes Alterungspotenzial

Dank ihrer festen Tannine, ausgewogenen Sdure und strukturierten Frucht besitzen Weine von
Kiesbdden eine iiberdurchschnittliche Lagerfahigkeit. Beispiele sind Bordeaux-Rotweine, Rhone-
Syrahs oder Coonawarra-Cabernets, die mit der Zeit komplexe Noten von Zedernholz, Leder
oder Triiffel entwickeln.

Bedeutende Weinregionen mit Kiesboden

Bordeaux, Frankreich (Médoc & Graves)

* Bekannt fiir: Cabernet-Sauvignon-Cuvées (Pauillac, Margaux, Pessac-L.éognan)

* Bodeneinfluss:
* Die Garonne hat iiber Jahrhunderte tiefe, kiesreiche Schichten abgelagert.
* Die Warmespeicherung sorgt fiir gleichmélige Reife, auch in kiihleren Jahren.
* Die Weine zeigen feste Tannine, dunkle Frucht und gro8e Langlebigkeit.

* Ikonen: Chateau Latour, Chateau Margaux, Chateau Haut-Brion

Hawke’s Bay, Neuseeland (Gimblett Gravels)
* Bekannt fiir: Syrah und Bordeaux-Mischungen (Cabernet Sauvignon, Merlot)
* Bodeneinfluss:

* Ein ehemaliges Flussbett mit stark kieshaltigen Schwemmbdden, die schnell
entwdassern.

* Die Warmespeicherung fordert die Reife von Cabernet und Syrah trotz des kiihlen
Klimas.

*  Weine sind strukturiert, wiirzig und elegant.

* Ikonen: Craggy Range, Trinity Hill, Te Mata




Coonawarra, Australien
* Bekannt fiir: Cabernet Sauvignon
* Bodeneinfluss:
* Kies vermischt sich hier mit der beriihmten terra rossa (roter Ton-Kalkstein).
» Sorgt fiir perfekte Drainage und kraftige, aromatische Weine mit Eukalyptus-Noten.

* Ikonen: Wynns Coonawarra Estate, Balnaves, Katnook Estate

Rhone-Tal, Frankreich (Chateauneuf-du-Pape)
* Bekannt fiir: Cuvées aus Grenache, Syrah und Mourvedre
* Bodeneinfluss:

* Die galets roulés (grole, runde Quarzsteine) speichern tagsiiber Warme und fordern
die Reife.

* Die Weine sind vollmundig, wiirzig und langlebig.

* Ikonen: Chateau de Beaucastel, Domaine du Vieux Télégraphe

Napa Valley, USA (Rutherford & Oakville)
* Bekannt fiir: Cabernet Sauvignon
* Bodeneinfluss:
* Kiesige Boden bieten hervorragende Drainage und férdern tiefe Wurzelsysteme.

* Die Weine sind kraftvoll, strukturiert und zeigen Aromen von Cassis, Tabak und
Schokolade.

* Ikonen: Opus One, Caymus, Stag’s Leap Wine Cellars

Stellenbosch, Siidafrika
* Bekannt fiir: Bordeaux-Blend-Stile (Cabernet Sauvignon, Merlot)
* Bodeneinfluss:
* Kiesreiche Schwemmbdden zwingen die Reben, tief zu wurzeln.

* Die Weine sind elegant, strukturiert und zeigen dunkle Frucht und Gewiirznoten.



Vergleich verschiedener Bodentypen im Weinbau

Bodentyp Wasserhaltevermégen Warmespeicherung Drainage

Ton Hoch
Kalkstein  Mittel bis hoch
Kies Gering

Schluff Mittel

Sand Gering

Vulkanisch Mittel

Schiefer ~ Gering

Loss Mittel bis hoch

Kiihl

Warm

Hoch

Kiihl

Warm

Variabel

Hoch

Mittel

Schwach

Gut

Exzellent

Mittel

Exzellent

Gut

Mittel

Mittel

Weinstil

Kraftig,
strukturiert,
tanninreich,
lagerfahig
Elegant,
mineralisch,
mit frischer
Séaure

Kraftvoll,
konzentriert,
langlebig
Fein, elegant,
aromatisch
Sanfte
Tannine,
duftig, zart

Rauchig,
mineralisch,
mit lebhafter
Sdure

Prazise
Séure,
mineralisch,
langlebig
Fruchtbetont,
weich,
zuganglich

Typische
Regionen

Pomerol,
Ribera del
Duero,
Toskana, Napa

Burgund,
Champagne,
Loire, Rioja

Médoc,
Graves,
Hawke’s Bay

Elsass, Mosel,
Oregon

Roero
(Barolo),
Stellenbosch

Atna,
Santorini,
Kanaren

Mosel, Priorat,
Douro

Napa,
Barossa,
Marlborough

Suchst du eine Sommelier-Stelle?

Entdecke Stellenangebote nach Land oder richte dir einen Job-Alert ein: www.sommelier-

jobs.com/Job-alert

Sie suchen einen Sommelier?

Schalten Sie eine Sommelier Job Anzeige: www.sommelier-jobs.com/ - Job posten


http://www.sommelier-jobs.com/Job-alert
http://www.sommelier-jobs.com/Job-alert
https://www.sommelier-jobs.com/post-a-job/

	⚜ Kies und sein Einfluss auf Wein: Ein Mini-Guide für Sommeliers (4)
	Wie Kies den Wein beeinflusst
	1. Mehr Konzentration und Struktur
	2. Ausgeprägtere Tanninstruktur
	3. Reiferes Lesegut bei ausgewogener Säure
	4. Perfekte Drainage – keine Verwässerung
	5. Hervorragendes Alterungspotenzial

	Bedeutende Weinregionen mit Kiesböden
	Bordeaux, Frankreich (Médoc & Graves)
	Hawke’s Bay, Neuseeland (Gimblett Gravels)
	Coonawarra, Australien
	Rhône-Tal, Frankreich (Châteauneuf-du-Pape)
	Napa Valley, USA (Rutherford & Oakville)
	Stellenbosch, Südafrika

	Vergleich verschiedener Bodentypen im Weinbau


